
Mittwoch, 29. Mai
(bei ungünstigem Wetter 

am Mittwoch, 5. Juni), 
19.35 bis 22 Uhr, 

Treffpunkt um 19.35 Uhr bei der 
Bushaltestelle «Rössli»

in Habstetten

	 Natur
vor der 
	 Haustür

Nächste Veranstaltungen

Jedermann ist zu diesen Veranstaltungen herzlich willkommen. Sie sind kostenlos. 
Einzelheiten erfahren Sie jeweils frühzeitig in der «Bantiger Post».

Nähere Informationen:
l	 Bauverwaltung Bolligen, Veronica Di Giovanni, Telefon 031 924 70 32,
	 bauverwaltung@bolligen.ch
l	 www.bolligen.ch siehe «Veranstaltungen»

Gemeinde Bolligen
Ausschuss Natur und Landschaft

Mittwoch, 19. Juni
19.30 Uhr, 

im Reberhaus, Grosser Saal

Begegnung mit dem Glögglifrosch –
dem Tier des Jahres 2013
Abendexkursion zum Amphibienweiher Schwarzkopfgrube und zu den rufenden Geburts-
helferkröten im Wysshus. 
Leitung: Christian Sieber, Mittelhäusern.
Die Teilnahme ist kostenlos und auch für interessierte Kinder geeignet. 
Ausrüstung: Wanderschuhe, Taschenlampe, allenfalls Regenschutz. Telefonische Auskunft 
bei zweifelhafter Witterung: Bauverwaltung Bolligen, Telefon 031 924 70 32 (Bürozeiten). 
Die Gemeinde Bolligen fördert den Glögglifrosch, indem sie die Amphibienweiher in der 
Schwarzkopfgrube und im Sädelbachwald speziell für die gefährdete Geburtshelferkröte 
aufwertet und pflegt. Verpassen Sie die Gelegenheit nicht, diese wenig bekannte, seltene 
Amphibienart kennen zu lernen!

Von der Heilkraft einheimischer 
Wildpflanzen
Vortrag von Verena Groenveld-Hofstetter, Wildpflanzengärtnerin und Kursleiterin, 
Diemerswil.
Die Natur birgt eine wunderbare Vielfalt von heilkräftigen Pflanzen. Wir können sie für 
unsere Gesundheit und unser Wohlbefinden nutzen. Die Referentin stellt bekannte und 
weniger bekannte, vor allem einheimische Heilpflanzen vor. Zudem zeigt sie die verschie-
denen Anwendungsmöglichkeiten. Und bei einer Tasse Kräutertee beantwortet sie gerne 
Ihre Fragen.

Aktion «Eichen für Bolligen» 
sucht weitere Standorte
Wer hat genügend Platz, um eine junge Eiche zu pflanzen? Die Bäumchen werden gratis 
zur Verfügung gestellt. Pflanzung und Pflege in den ersten Jahren werden mit 200 Franken 
entschädigt. Interessenten wenden sich an Elisabeth Ehrengruber, 031 921 20 88, 
elisabeth.ehrengruber@bluewin.ch


